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für alle …
BLICK PUNKT

St. Gereon St. Josef St. Mariä-Himmelfahrt St. Paul

Siehe, wie fein und lieblich ist's,
wenn Brüder einträchtig beieinander wohnen!

(Psalm 133:1)

September 2021
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Die Zukunft unserer Gemeinden
Liebe Gemeindemitglieder in 
Meerkamp, Schelsen, Mülfort und Giesenkirchen.

Vieles verändert sich in unserer Kirche in zunehmendem Tempo der Verän-
derungen. Vor den Sommerferien haben acht Arbeitsgruppen in unserem
Bistum Vorschläge unterbreitet, wie es mit unseren Gemeinden weitergehen
soll. Im Synodalprozess unseres Bistums – „Heute bei dir“ – soll nun in den
kommenden Monaten entschieden werden, was davon umgesetzt werden
wird. Dafür hat der Bischof ein 17-köpfiges Gremium installiert, das zu „ein-
wandsfreien“ Entscheidungen gelangen soll. Kurz vor Ostern 2022 wird es
dann eine große Synodalversammlung geben, die dann abschließend die
neue Richtung festlegen werden.

Wenn Sie sich die Vorschläge selbst anschauen möchten, so finden Sie diese
im Internet unter

heute-bei-dir.de/roadmaps/
Allerdings sind die Papiere recht umfangreich und auch mühevoll zu lesen.

Wahlen im November
Mitten in diese Umbruchszeit fallen die Wahlen am 6. und 7. November 2021.
Alle unsere Gremien werden neu gewählt: unsere Pfarrei-Räte, unsere Kirchen-
vorstände und unser Rat der Gemeinschaft der Gemeinden (GdG-Rat) Giesen -
kirchen-Mülfort. Die neu- oder wiedergewählten Mitglieder unserer Gremien
werden die Zukunft unserer vier Gemeinden gestalten. Darum ist es wichtig, dass
wir Kandidatinnen und Kandidaten finden, die sich zur Wahl stellen! Ebenso
wichtig ist es, dass Sie im November wählen gehen. Im Oktober-Blickpunkt 
werden wir Sie informieren, wann und wo Sie das machen können.

Ehrenamtliches Engagement
Auch wenn wir uns gerade jetzt im September freuen, dass wir mit Sylke 
Seefeldt und Marco Lennartz eine deutliche Erweiterung und Stärkung unseres
hauptamtlichen Pastoralteams erfahren, kann das nicht darüber hinweg 
täuschen, dass die Entwicklung in den nächsten Jahren gegenläufig sein 
werden. Die Zahl der pastoralen Mitarbeiter ist stark rückläufig. Eine große
Pensionierungswelle rollt durch unser Bistum. In Mönchengladbach kann man
in den benachbarten Gemeinden die sich abzeichnenden Entwicklungen 
erkennen.

Daher ist meine Prognose realistisch, dass es in Zukunft noch mehr auf das
Ehrenamt ankommen wird. Das sollten wir beachten und bedenken, wenn wir
uns hier in Schelsen, Meerkamp, Mülfort und Giesenkirchen Gedanken 
machen, wie es in den nächsten Jahren weitergehen wird.
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Visionen unserer Gemeinden
„Wer Visionen hat, sollte zum Arzt gehen.“ Das soll einmal der verstorbene 
Bundeskanzler Helmut Schmidt gesagt haben. Aber ohne eine Idee, wohin wir
gehen wollen, werden wir den Weg in eine gute Zukunft nicht finden. Darum
haben sich unsere Pfarrei-Räte Gedanken gemacht, wie sie sich ihre Gemeinde
in der Zukunft wünschen und vorstellen. Was macht unsere Gemeinde aus? Wo
liegen unsere Stärken? Was möchten wir auch in Zukunft verwirklichen?

Die Ergebnisse dieser Zukunftsvisionen werden wir im September in unseren 
Kirchen präsentieren. Es besteht die Möglichkeit, die Gedanken unserer Pfarrei-
Räte zu kommentieren und Anregungen zu geben. Am 3. Oktober 2021 treffen
sich dann alle Gremien, um zu beraten, was mit den Ergebnissen geschieht. Ich
möchte hier im Blickpunkt aber schon einmal gerne mit Ihnen einen Blick auf
die Zukunftsvisionen unserer vier Gemeinden werfen. Bitte scheuen Sie sich
nicht, unsere Gremienmitglieder darauf anzusprechen.

Das Haus der Möglichkeiten
Die Gemeinde St. Mariä Himmelfahrt in Meerkamp hat den Wert
ihres Marienheims für die Gegenwart und die Zukunft beschrieben.
Als „Haus der Möglichkeiten“ soll das Marienheim für die verschie-
densten Gruppen als Ort für ihre Gemeinschaft und ihre Aktivitäten

dienen. Als Beispiele werden hier die Jugendarbeit und Angebote für Kinder
sowie Angebote für Senioren genannt. Es besteht der Wunsch, hier ein 
Katechese-Angebot in der Kommunion- und Firmvorbereitung zu verwirklichen,
das auf Wissensvermittlung basiert, das die einfachen Grundlagen des Glaubens
vermitteln soll.

In Meerkamp sollen so gut wie es geht die bestehenden Aktivitäten aufrechter-
halten werden. Die Gemeinde in Meerkamp zeichnet sich aus durch ein ausge-
wogenes Verhältnis von Eucharistie und Diakonie. Der Pfarrei-Rat nennt dazu
exemplarisch die Krankenkommunion, der Besuch von Gemeindemitgliedern zu
runden Geburtstagen, die Frauengemeinschaft (kfd), die Pfadfinder vom Stamm
Salier, die Trierpilger und die Jungpilger, die Schützenbruderschaft 
Tackhütte e.V., der Seniorenkreis, die Sternsingeraktion, sowie die Zusammen-
arbeit mit der Kindertagesstätte von ProMultis und dem Haus für Menschen mit
erworbener Hirnschädigung der evangelischen Hephata-Stiftung. Die Liturgie hat
eine reichhaltige Bandbreite, die überwiegend ehrenamtlich gestaltet wird: Wort-
gottesfeiern, Kreuzweg-, Rosenkranz- und Maiandachten, Familien-Kinder-Messen
und Rorategottesdienste. All das, was bis heute besteht, möchte der Meerkamper
Pfarrei-Rat fortsetzen.
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Zusammenhalt, 
hohe Identifikation und gemeinsam feiern

Die Schelsener blicken auf eine lange Tradition zurück. In der
heutigen Zeit erleben sie sich als eine lebendige Gemeinde, bei
denen sowohl Menschen aus Familien, die schon lange hier an-
sässig sind, mit neu Zugezogenen gerne zusammenwirken. In

den eigenen Reihen finden sich immer wieder Menschen, die die aktuellen 
Herausforderungen angehen. Der Pfarrei-Rat der Gemeinde St. Josef Schelsen
ist froh über die Gebäude, die vielfältig genutzt werden: die Kirche im Ort, die
Kapelle an Haus Horst, das Jugendheim mit dem großen Pfarrsaal und der Kin-
dergarten. Eine hohe Identifikation mit der Gemeinde zeichnet das Leben in
Schelsen aus. Die Kölsch-katholische Messe, die Fahrt der Kinder und Jugendli-
chen nach Ellemeet in den Herbstferien und die Skifreizeit der Familien sind nur
ein Ausschnitt aus einer vielfältigen Reihe von Aktivitäten.

Das gemeinsame Feiern zeichnet die Gemeinde aus. Der große Saal im Pfarrheim
und der große Garten seien dafür besonders geeignet. Dort findet zum Beispiel
in der Adventszeit immer die Aufführung des Weihnachtsmärchens statt. Es gibt
ein „Basisprogramm“: der „Altenclub“, das monatliche Frauenfrühstück der 
Frauengemeinschaft, die Angebote der Frauenpastoral und die am Gründonners-
tag stattfindende Männerpastoral. Im Josefsjahr seinen noch zusätzliche 
Angebote hinzu gekommen, wie der „Wein to go“. Der Pfarrei-Rat Schelsen freut
sich sehr, dass diese Angebote auch in Zukunft durch ehrenamtliches Engage-
ment gesichert sind. Es werden noch die Sternsingeraktion, der Besuch von 
Kranken in den Krankenhäusern und die Seniorenweihnachtsfeier genannt. Der
Pfarrei-Rat Schelsen kann sich vorstellen, die Zusammenarbeit mit den Vereinen
weiter auszubauen: Blaskapelle, Männergesangsverein, Feuerwehr ... Wichtig sei
das Weiterbestehen der Räume, damit gefeiert und die Gemeinschaft gestärkt
werden kann.

Allgemein wünscht sich der Pfarrei-Rat Schelsen weiterhin eine sozialintegrative
Gemeinde zu bleiben, in der die Gemeinschaft und der Zusammenhalt wichtig
sind, in der durch gute Zusammenarbeit Gemeinde gelebt wird. Dafür möchten
sich die Schelsener vor Ort einsetzen.

Eine aktive und lebendige Gemeinde
Der Pfarrei-Rat der Gemeinde St. Gereon Giesenkirchen beschreibt eine
aktive Gemeinde: Kinderkirche, Taufkatechese, Erstkommunion- und
Firmvorbereitung, Messdiener, Lektoren, Pfadfinder, Krankenbesuchs-
dienst, Kindergarten, Kolping, Frauengemeinschaft (kfd), St. Sebastia-
nus Schützenbruderschaft, St. Matthiasbruderschaft (Trierpilger),
Orgelförderverein und eine ganze Reihe von Chören – Kirchenchor, Pro-

Gereo, Familienchor, Frauen- und Männerschola. Die Giesenkirchener beschrei-
ben als ihre Stärken ihre Hilfsbereitschaft, ihre Kooperationsfähigkeit mit den
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Gremien, ihre Offenheit für Ideen und deren Umsetzung, ihre Gastfreundschaft
mit anderen Gemeinden wie die Philippinische und ihr Engagement in der Flücht-
lingshilfe. Das regelmäßige Engagement der Gemeinde erkennt man auch bei
der Sternsingeraktion, beim ökumenischen Neujahrs empfang, beim Oster -
kerzenverkauf, beim Zusammensein in der Osternacht, bei der Organisation der
Kevelaerwallfahrt, beim Giesenkirchener Pfarrfest, bei der Gestaltung von Ge-
betszeiten wie Komplet, Vesper, Rosenkranz- und Maiandachten sowie bei der
Fronleichnamsprozession.

Der Giesenkirchener Pfarrei-Rat braucht dringend personelle Verstärkung und
wünscht sich Unterstützung vom Bistum. Die Pfarrei-Rats-Mitgliedern möchten
ihre Selbständigkeit in Kooperation mit den anderen Gremien erhalten. Die Mit-
arbeit und der direkte Kontakt zur Gemeinde sind ihnen wichtig. Das Kirchenge-
bäude und das Gereonshaus seien wichtig für die Gemeinde. Sie attestieren:
„Wir sind eine lebendige Gemeinde und müssen das auch zukünftig bleiben.
Unser Engagement und unsere Stärken tragen dazu bei.“

Perspektivisch: Engagement im caritativen Bereich
Die Gemeinde St. Paul Mülfort unterscheidet sich von der Sozial-
struktur deutlich von den anderen Gemeinden. Mülfort hat mehrere
weiterführende und berufsbildende Schulen. Es gibt mehrere Senio-

reneinrichtungen, Kindertagesstätten und Sozialeinrichtungen.

In der Kirche St. Paul sind seit einigen Jahren die syrisch-orthodoxe und die chal-
däische Gemeinde beheimatet. Die chaldäische Gemeinde nutz auch das Ober-
geschoss des Pfarrhauses für ihr Gemeindeleben. Seitens der römisch-
katholischen Gemeinde ist vor allem die St.-Paulus-Schützenbruderschaft als 
lebendige Gemeinschaft präsent.

In der Gemeinde gibt es einen hohen Bedarf an sozialer Unterstützung. Darauf
reagiert die Gemeinde mit dem „Paul-Lädchen“, einer kleinen Lebensmittelta-
fel im ehemaligen Pfarrhaus. Darüber hinaus gibt eine Fahrradwerkstatt im
Keller des Hauses, wo Bedürftige sich aus Spenden ein eigenes Fahrrad zu-
sammenbauen können. Außerdem gibt es eine Beratung und Unterstützung
bei behördlichen Angelegenheiten. Die Gemeinde wirkt in der Flüchtlingsini-
tiative mit. Im Pfarrhaus findet wöchentlich ein angeleiteter Nähtreff statt, an
dem Frauen mit und ohne Fluchthintergrund teilnehmen. Das alles wird durch
rein ehrenamtliches Engagement getragen. Der Pfarreirat der Gemeinde St.
Paul Mülfort möchte perspektivisch im Begegnungsraum der Kirche ein Begeg-
nungs-Café einrichten, den „Paulus-Treff“. Dies soll ein Treffpunktangebot für
ältere Menschen sein, dem Dialog der verschiedenen Religionen dienen und
einem Beratungsangebot des Regionalen Caritasverbandes Mönchengladbach
Raum geben.

Der Pfarrei-Rat Mülfort sieht perspektivisch das zukunftsorientierte, starke Enga-
gement der Gemeinde St. Paul fast ausschließlich im caritativen Bereich liegen.



Fazit: Wertvolles und lebendiges Gemeindeleben
Jede unserer vier Gemeinden in Mülfort, Schelsen, Giesenkirchen und Meerkamp
ist durch ihr eigenes, ganz besonderes Profil geprägt. Wir können stolz und froh
sein über das breite ehrenamtliche Engagement, das die Zukunft unserer Ge-
meinden sichern kann. Bitte unterstützen Sie die Perspektiventwicklung unserer
Gemeinden durch Ihre Rückmeldungen und durch Ihre Teilnahme an den Wah-
len im September. Ich würde mich auch sehr freuen, wenn Sie sich selbst mit
einbringen möchten. Herzliche grüßt Sie Achim Köhler, Ihr Pfarradministrator

Kevelaer-Wallfahrt der 
GdG Giesenkirchen-Mülfort am 4. September 2021

Einladung und Information
Die diesjährige Kevelaer-Wallfahrt unserer Gemeinden findet am Samstag, den
4. September 2021, statt. 

Die Gruppe der Radpilger der Schützenbruderschaft Giesenkirchen ist komplett
und wird zur Pilgermesse mit den anderen Pilgern zusammentreffen. Die Fuß -
pilger der Kolpingfamilie gehen in diesem Jahr leider nicht mit uns, sondern
haben einen späteren eigenen Termin.

14.45 Uhr Beginn am Gnadenbild am Kapellenplatz mit Begrüßung und Gebet.

15.15 Uhr Kreuzweg im Forum Pax Christi

16.15 Uhr Möglichkeit zum gemeinsamen Kaffeetrinken im Priesterhaus

18.30 Uhr Pilgermesse unserer GdG in der Beichtkapelle neben dem Priester-
haus

Alle Teilnehmer sind eingeladen zu Kaffee und Kuchen im Priesterhaus. Es wäre
schön, wenn wir als Wallfahrtsgruppe gemeinsam dorthin gehen.

Leitgedanke für die Wallfahrtszeit 2021
Inhaltlich wollen wir anknüpfen an den Leitgedanken der dies-
jährigen Wallfahrtszeit!

Eine Anreise muss selbst organisiert werden. In Ausnahme -
fällen ermöglichen wir gern eine Mitfahrgelegenheit: Pfarrbüro
telefonisch (9702670) oder per E-Mail an: 
Pfarrbuero-St.Gereon@arcor.de
Wir sehen uns hoffentlich bei der Wallfahrt. 

Für das Pastoralteam Diakon Klemens Kölling  
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Junge Pilgergruppe Meerkamp
Wallfahrt zum Matthiasgrab nach Trier 2021
Mit dem Thema: „Schaut hin“, machen sich auch in diesem Jahr wieder die
„Senioren“ der „Jugendpilgergruppe-Meerkamp“ auf ihren 220 km weiten
Weg zu Fuss durch die Eifel zum Apostelgrab des Hl. Matthias  nach Trier.  Wir
sind in der Zeit vom 3. bis 10. Oktober 2021 unterwegs. Wer gerne mitgehen
möchte, ist herzlich eingeladen sich uns anzuschließen. Es gibt kein Mindestalter
und kein Höchstalter, unsere „Senioren“ sind zwischen 30 und 73 Jahre alt, 
allerdings schlafen wir unterwegs in Turnhallen und Pfarrheimen auf Luftmatrat-
zen.

Nähere Info und Anmeldemöglichkeit bis zum 15. September 2021 bei
Hedwig Birrewitz, Sebastianstr. 19, Tel.: 02166-851332

Erstkommunion 2022 
Liebe Eltern der Kommunionkinder für das Jahr 2022, Sie warten gewiss schon
darauf, dass es endlich losgeht mit Planung, Information und Durchführung der
Erstkommunionvorbereitung Ihres Kindes.

Etwas müssen Sie sich noch gedulden, dann bekommen Sie noch im September
ein erstes Anschreiben von uns mit den wesentlichen Daten, die Sie benötigen.

Ihr Kind ist herzlich eingeladen, in diesem Jahr an der Erstkommunionvorberei-
tung teilzunehmen, falls es im 3. Schuljahr oder einer höheren Klasse ist. Der
Empfang der Heiligen Kommunion setzt eine gründliche Vorbereitung voraus: 

Die Erstkommunionvorbereitung steht auf vier Säulen: 
– Religiöse Erziehung in der Familie 
– Religionsunterricht 
– Gruppentreffen 
– Feier von Gottesdiensten

Ziel ist es,
– dass die Kinder mehr von Jesus, von Gott und den Menschen kennen -

lernen, damit sich ihr Glaube vertiefen kann, 
– dass sie Gemeinschaft erfahren, 
– dass ihnen das Gottesdienstfeiern vertrauter wird. 

Auf der Basis soll es dann das erste Mal die Heilige Kommunion zu empfangen.

Überlegen Sie bitte, ob Sie aktiv mit anderen Eltern an der Vorbereitung der Kin-
der teilnehmen wollen.
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Nach dem Infoschreiben werden Frau Seefeldt, unsere neue Gemeindereferentin,
die mit mir die Vorbereitung organisiert, und ich uns bei Ihnen zu einem per-
sönlichen Gespräch melden. Dann zeigen Sie uns auch die Taufbescheinigung
Ihres Kindes. Sollte Ihr Kind noch nicht getauft sein, werden wir bei diesem Ge-
spräch auch über die Taufe reden.

Wir freuen uns schon auf die gemeinsame Vorbereitung!

Mit freundlichen Grüßen Diakon Klemens Kölling für das Pastoralteam

Schöpfungsspaziergang um Haus Horst
Der September ist der Schöpfungsmonat. Aus diesem Anlass laden wir alle zu
einem Spaziergang rund um Haus Horst ein. An verschiedenen Stationen für
Groß und Klein erleben Sie Gottes Schöpfung. Startpunkt ist der Wanderpark-
platz bei Haus Horst, von dort gehen Sie in einem Rundweg von Station zu 
Station.  

Beginn: 1. September 2021
Ende: 14. September 2021
Am 14. September 2021, dem Fest Kreuz Erhöhung, findet um 18.30 Uhr eine
Heilige Messe in der Kapelle am Haus Horst statt. Wir freuen uns auf viele 
Spaziergängerinnen und Spaziergänger. 

Das Rallye-Team des Pfarreirats Schelsen 

Erntedankkorb wandert durch die GdG
„Gottes gute Gaben, allen Menschen zugedacht“, getreu dieser Liedzeile möch-
ten wir ein Experiment wagen: Wir schicken einen Erntekorb zum Geben und
Nehmen durch die Gemeinde – eine genaue Anleitung liegt im Korb. Lassen Sie
sich überraschen, ob der Korb auch zu Ihnen kommt. Halten Sie die Augen auf,
sicherlich wird der Korb bei dem einen oder anderen Gemeinde-Gottesdienst
auftauchen und auch über unsere Facebookseite* werden wir die Aktion beglei-
ten. Ganz sicher ist: Zum Erntedankgottesdienst am 3. Oktober 2021, um 
11.00 Uhr in St. Mariä Himmelfahrt wird er seine Reise beenden. 

*Scannen Sie hier den QR-Code und werden Sie Fan unserer Facebookseite.
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Kirchenvorstandswahlen und Wahlen des 
GDG-Rats und der Pfarreiräte
Am 6./7. November 2021 sind im Bistum Aachen Kirchenvorstandswahlen
und Wahlen der GDG- und Pfarreiräte. In unserer GDG werden vier Kirchen-
vorstände, ein gemeinsamer, paritätisch besetzter GDG-Rat und vier Pfarrei-
räte gewählt.
Hier einige Informationen:

WAS MACHT DER KIRCHENVORSTAND?
Der Kirchenvorstand ist das vermögensverwaltende Organ der katholischen Kirchen-
gemeinde. Er besteht aus dem Pfarrer und gewählten Frauen und Männern der 
Kirchengemeinde. Er trifft eigenverantwortlich Entscheidungen beispielsweise über
finanzielle Ausgaben, Bauvorhaben, Immobilienverwaltung, Vermögensanlagen oder
die Beauftragung von Handwerkern. Er schafft die Voraussetzungen für das caritative
und pastorale Engagement der Kirche.

WIE VIEL ZEIT SOLLTEN SIE EINBRINGEN? Kirchenvorstandssitzungen finden 
regelmäßig, bei uns ca. alle 6-8 Wochen statt. WIE KÖNNTEN SIE MITARBEITEN?
Wenn Sie die Zeit haben, vielleicht sogar ein wenig Fachwissen mitbringen und es
Ihnen Freude macht, sich mit konkreten Verwaltungsaufgaben in der Kirchenge-
meinde zu beschäftigen, in unserer GDG wohnen und ein Mindestalter von 
18 Jahren haben, dann sind Sie unsere Kandidatin, unser Kandidat! Mitglied
in einem der Kirchenvorstände kann man nur in seiner Heimatpfarrei werden.
Hauptberufliche Mitarbeitende unterstützen Ihr ehrenamtliches Engagement.

Was machen die GDG- und Pfarreiräte?
Sie möchten gemeinsam mit anderen Verantwortung für die Pastoral der Kirche vor
Ort übernehmen. Sie möchten die Herausforderungen in der Pfarrei annehmen, die
kirchliche Zukunft mit verantworten und neue Wege gehen. Sie möchten mitgestal-
ten, Schwerpunkte diskutieren und mit festgelegen. Sie möchten Menschen und
Gruppen vernetzen, Gemeinschaft fördern, Vielfalt unterstützen, Themen voranbrin-
gen und Ihr Christ-Sein miteinander leben.

WIR BIETEN Mitverantwortung, Begleitung und Fortbildungsangebote, persönlich
bereichernde Aufgaben, Zusammenarbeit mit verschiedenen Menschen in der Pfar-
rei vor Ort und in der Region Mönchengladbach. SIE BRINGEN MIT die Bereitschaft
zur Mitarbeit und zum Einbringen Ihrer Fähigkeiten, Freude an Herausforderungen
und am Glauben an den lebendigen und barmherzigen Gott, Zeit für regelmäßige
Treffen, die Zugehörigkeit zur katholischen Kirche und ein Mindestalter von
16 Jahren. KANDIDIEREN SIE BITTE FÜR DIESE RÄTE UND DIE KIRCHENVOR-
STÄNDE!
Weil uns die Kirche nicht egal ist.
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SIE MÖCHTEN KANDIDIEREN?
Dann wenden Sie sich gerne an Pfarradministrator Achim Köhler, an Mitglie-
der in den Gremien oder melden sich im Pfarrbüro am Konstantinplatz unter
0 21 66 / 97 02 670. Sie können auch gerne eine Email an
stephan.reiners@bistum-aachen.de senden, wir leiten Ihre Kontaktdaten
gerne an das richtige Gremium weiter.

„Hier bin ich, Du hast mich gerufen!“ (1 Sam 3,5) 
Mein Name ist Sylke Seefeldt.

Ich bin 53 Jahre alt, seit 29 Jahren verheiratet und wohne mit
meinem Ehemann in Hückelhoven-Ratheim. Wir haben zwei er-
wachsene Söhne, die aber nicht mehr Zuhause wohnen, son-
dern „auf eigenen Füßen stehen“. Ich bin in Düsseldorf
geboren und in Mönchengladbach aufgewachsen.

Nach meinem Abitur absolvierte ich zunächst eine kaufmän-
nische Ausbildung zur Industriekauffrau und habe 25 Jahre
lang als kaufmännische Angestellte bzw. Assistentin der Ge-
schäftsleitung in diesem Beruf gearbeitet. Parallel zu Beruf und

Familie habe ich mich viele Jahre lang ehrenamtlich engagiert, zunächst im
Elternbeirat des Kindergartens, dann in der Klassen- und Schulpflegschaft der
Grundschule bzw. des Gymnasiums Hückelhoven, sowie in meiner Heimat-
pfarre St. Johannes der Täufer, Ratheim. Unter anderem in der Erstkommu-
nion- und Firmkatechese, als Leiterin der Pfarrcaritas, in der Gremienarbeit
oder als Wortgottesdienstleiterin habe ich meinen Glauben und meine Liebe
zu Jesus zum Ausdruck gebracht. Dabei wurde mein Wunsch immer größer,
meine Leidenschaft zum Beruf zu machen.

Von 2015 bis 2018 studierte ich für den Bewerberkreis des Bistums Aachen ka-
tholische Theologie und war von August 2018 bis 2021 als Gemeinde assistentin
in der GdG St. Servatius Selfkant in der Region Heinsberg eingesetzt. Beim ka-
tholischen Bibelwerk erlangte ich zusätzlich meine Zertifizierung zur Bibliologin.
Nun freue ich mich darauf, ab dem 27. August 2021 als Gemeindereferentin das
Seelsorgeteam der GdG Mönchengladbach-Giesen kirchen verstärken zu dürfen.
Meine Arbeitsschwerpunkte werden dabei in der Schulpastoral, in der Erstkom-
munionvorbereitung, in der Seniorenpastoral, in Beerdigungsdienst und Trauer-
pastoral und in der Bibelarbeit liegen. Meine offizielle Einführung feiern wir in der
Hl. Messe am Sonntag, 19. September 2021 um 11.00 Uhr in der Pfarrkirche St.
Gereon, Giesen kirchen.

Ich bin sehr dankbar, dass ich meinen Traumberuf in „meiner Wunsch-GdG“
ausüben darf, und freue mich schon jetzt auf die persönlichen Begegnungen
mit Ihnen. Bitte unterstützen Sie mich wohlwollend und begleiten Sie mich
durch Ihr Gebet.

Ich wünsche Ihnen Gottes Segen!
Herzlichst, Ihre Gemeindereferentin Sylke Seefeldt 
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Frauengemeinschaft Schelsen 
Alle Mitglieder der Frauengemeinschaft Schelsen sind eingeladen am Sonntag,
den 12. September 2021 an einer gemeinsamen Fahrradtour teilzunehmen. Los
geht es um 14.00 Uhr ab Kirche und unser Ziel ist, mit einem kleinen Umweg,
das Nikolauskloster, wo es Kaffee und Kuchen gibt. Anmeldungen nehmen alle
Vorstandsfrauen bis zum 5. September 2021 entgegen. Es gelten natürlich die
tagesaktuellen Corona-Regeln. 3G-Nachweise sind obligatorisch.

Sollte das Wetter nicht mit einer leichten Regenjacke auszuhalten sein, entfällt
die Tour ersatzlos. Für den Vorstand Irene Müller

Einladung zum Zwiebelkuchenessen in Schelsen
Nach einem Jahr Pause laden wir alle Gemeindemitglieder herzlich zum traditio-
nellen Zwiebelkuchenessen am Donnerstag, den 7. Oktober 2021, nach der
Messe in den Pfarrsaal Schelsen ein. Kommen dürfen alle Genesenen, Geimpften
und Getesteten. Anders als in den letzten Jahren gilt die Einladung ausdrücklich
auch den Männern der Gemeinde.

Bitte die AHA-Regeln einhalten!

Sollte aufgrund des Pandemie-Geschehens die Veranstaltung nicht stattfinden
können, informieren wir dazu kurzfristig per Aushang im Schaukasten.

Wir freuen uns auf ein gemütliches Beisammensein, Ihr/Euer Pfarreirat Schelsen 

Seniorentreffen im Marienheim in Meerkamp
Ein Nachmittag für alle Seniorinnen und Senioren
am 2. September 2021, von 15.00 bis 17.00 Uhr
… nette Gespräche bei Kaffee und Kuchen
… wir singen gemeinsam
… wir erzählen, wie es einmal war
… wir hören und lesen: Texte auf Plattdeutsch
… machen im Sommer eine Ausflugsfahrt
… und vieles mehr

Wir freuen uns auf euch!
Gabi, Roswitha, Jutta, Magdalena, Anika, Regina,
Brigitte und Hedwig

Zurzeit treffen sich bei uns ca. 45 Seniorinnen und Senioren im Alter zwischen
70 und 96 Jahren. Die Teilnehmerkosten belaufen sich auf Euro 0,00, eine
kleine Spende für unsere Kosten nehmen wir gerne an. Damit jeder, gleich
welchen Alters, teilnehmen kann, holen wir Sie auch gerne mit dem Auto ab,
rufen Sie uns doch einfach an: Hedwig Birrewitz, Tel.: 851332
Bitte beachtet die gültigen CORONA-Regeln!!
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Paullädchen Mülfort
Im Pfarrhaus St. Paul, Altenbroicher
Str. 40, können bedürftige Men-
schen unserer GdG zweimal im
Monat Lebensmittel für ganz klei-
nes Geld bekommen. („Schutzge-
bühr“)

Die Kunden können entsprechend
ihrer Zuordnung entweder am Mitt-
woch oder am Donnerstag zum
Einkauf kommen.

Neukunden werden bei ihrem ers-
ten Besuch eingeteilt.

Die Öffnungszeiten vom Paullädchen im September 2021 sind
Mittwoch 08. Sept. 16.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 09. Sept. 16.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 22. Sept. 16.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 23. Sept. 16.00 bis 18.00 Uhr

Unter Einhaltung der entsprechenden Schutz- und Hygienevorschriften!

Spendenkonto: Katholische Pfarrgemeinde St. Paul, 
Stadtsparkasse Mönchengladbach
IBAN: DE89 3105 0000 0000 1776 67, 
Stichwort: Paullädchen Tel.: 02166/120247

Fahrdienst!!!
Wir sind weiterhin für sie da. „Paul vom Lädchen“
Gerne beliefern wir ältere Mitbürger in Mülfort mit Lebensmitteln (nach telefonischer
Absprache), die aus gesundheitlichen Gründen ihre Wohnung nicht verlassen können.
Telefon: 0 21 66 / 12 02 47

Fahrradreparatur-Werkstatt Mülfort
Hier werden gebrauchte Fahrräder verkehrstauglich gemacht und an 
Menschen vergeben, die sich kein Fahrrad leisten können.
Die Werkstatt im Keller des Pfarrhauses St. Paul, Altenbroicher Str. 40, ist im 
September 2021 jeden Montag von 14.00 bis ca. 18.00 Uhr geöffnet. 
Die Kunden dürfen die Werkstatt aus Schutz- und Hygienevorschriften nicht
betreten.
Die Arbeiten gehen aber weiter. Es besteht eine große Nachfrage nach gebrauchten
Fahrrädern.
Wir nehmen ihre alten Fahrräder auch weiterhin gerne als Spende an.
Für telefonische Absprachen stehen wir gerne bereit unter 
Tel.: 02166 / 120247 Die Zweiradmechaniker vom Paullädchen
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Gottesdienste im September 2021, Teil 2
Donnerstag 02.09. 18.30 Uhr Hl. Messe St. Josef

Samstag 04.09. Kevelaerwallfahrt
18.30 Uhr Hl. Messe Beichtkapelle Kevelaer

Sonntag 05.09. 09.30 Uhr Wortgottesfeier St. Josef
11.00 Uhr Hl. Messe St. Gereon
17.00 Uhr Hl. Messe der chaldäischen Gemeinde St. Paul

Sonntag 12.09. 09.30 Uhr Wortgottesfeier St. Josef
11.00 Uhr Hl. Messe St. Gereon
17.00 Uhr Hl. Messe der chaldäischen Gemeinde St. Paul

Dienstag 14.09. 18.30 Uhr Hl. Messe Kreuzerhöhung Kapelle Haus Horst

Donnerstag 16.09. 18.30 Uhr Hl. Messe St. Josef

Samstag 18.09. 18.00 Uhr Hl. Messe St. Mariä Himmelfahrt

Sonntag 19.09. 09.30 Uhr Wortgottesfeier St. Paul
11.00 Uhr Hl. Messe St. Gereon
12.30 Uhr Hl. Messe d. syrisch-orthodoxen Gemeinde St. Paul

Donnerstag 23.09. 18.30 Uhr Hl. Messe St. Josef

Samstag 25.09. 11.30 Uhr Hl. Messe d. philippinischen Gemeinde St. Gereon
18.00 Uhr Hl. Messe St. Josef

Sonntag 26.09. 09.30 Uhr Wortgottesfeier St. Josef
11.00 Uhr Hl. Messe St. Gereon
17.00 Uhr Hl. Messe der chaldäischen Gemeinde St. Paul

Donnerstag 30.09. 18.30 Uhr Hl. Messe St. Josef

Regelmäßige Gottesdienste

Jeden Mittwoch 16.00 Uhr Rosenkranzgebet in St. Gereon

Mittwoch 18.00 Uhr Rosenkranzgebet in St. Mariä Himmelfahrt

Sonntag 18.00 Uhr Vesper in St. Gereon

Dienstag 19.30 Uhr Komplet in St. Gereon

Für den Fall des kompletten Lockdowns gilt der Gottesdienstplan nicht. 
Alle Angaben unter Vorbehalt!




